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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

TTF Oranien Frohnhausen III : TV 1885 Haiger II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TTF Oranien Frohnhausen III und dem TV 1885 Haiger II im 
Endergebnis wider

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Andreas Ankel nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des TV 1885 Haiger II im Match der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTF Oranien Frohnhausen III, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 31:34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Biela / Possehn konnten Schlaf
/ Rabe den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gekämpft bis
zum Schluss hatten derweil Waldschmidt / Hofheinz in der Partie gegen Pulverich / Weber, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Waldschmidt / Grätke lagen gegen Haber / Ankel bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Marius Biela zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Waldschmidt im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ulrich Waldschmidt bekam es nun mit Kevin Pulverich zu
tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Ulrich Waldschmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Lars Eric Schlaf
beim 2:3 gegen Roman Weber, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lukas Hofheinz
beim 12:10, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Mike-Kevin Possehn doch überlegen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Paul-Ulrich Rabe das Spiel gegen Andreas Ankel mit 1:3 verlor. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ohne Satzgewinn für
Danny Grätke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Haber. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange umkämpft war wenig später die im Voraus anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Markus Waldschmidt und Kevin Pulverich, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Lange dagegenhalten konnte Ulrich
Waldschmidt beim 2:3 gegen Marius Biela. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft
erwartet werden konnte, verlor Waldschmidt dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Biela endete. Lars Eric Schlaf überzeugte im
Einzel gegen Mike-Kevin Possehn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lukas Hofheinz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Paul-Ulrich Rabe seinem Gegner Sven Haber letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 2:3 (Rabe)
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bzw. 5:4 (Haber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Das Einzel zwischen Danny Grätke und Andreas Ankel endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Oranien Frohnhausen III nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten
auf, während der TV 1885 Haiger II vor dem nächsten Spiel, das am 31.10.2023 gegen den TSSV
BW 1912 Schönbach ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Oranien
Frohnhausen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen die SSG 1907
Breitscheid.

 Statistik:
 TTF Oranien Frohnhausen III

Doppel: Schlaf / Rabe 0:1, Waldschmidt / Hofheinz 0:1, Waldschmidt / Grätke 1:0 
Einzel: M. Waldschmidt 1:1, U. Waldschmidt 1:1, L. Schlaf 1:1, L. Hofheinz 2:0, P. Rabe 0:2, D.
Grätke 0:2 

 TV 1885 Haiger II
Doppel: Pulverich / Weber 1:0, Biela / Possehn 1:0, Haber / Ankel 0:1 
Einzel: K. Pulverich 1:1, M. Biela 1:1, M. Possehn 0:2, R. Weber 1:1, S. Haber 2:0, A. Ankel 2:0


